
wenn wir nämlich im Norden den Mangart und den Jalouc, sowie im Osten den Triglav 

den Kramern überlassen wollen. — Unter den Pässen, welche dort in die Nachbarländer 

führen, könnten außer dem berühmten Übergange über den Predil, über welchen eine 

Chaussee führt, allen¬ 

falls erwähnt werden: 

der Luknia-Paß zwi¬ 

schen demTrenta- und 

dem obersten Jsonzo- 

thale und dem Thale 

des Feistritz-Bachs 

in Kram, dem herr¬ 

lichen Vrata-Thale; 

der Übergang von 

der Jsonzoquelle in 

der Trenta über den 

Moistroka - Paß in 

das Thal der Velika 

Pischenza nach Kron¬ 

au in Kram; von 

Tolmein über das 

Skerbina - Joch zum 

Wocheiner See; von 

Tolmein über den 

Cerna prst nach Fei¬ 

stritz in der Wochein; 

von Oberbreth über 

das Mangart-Schutz- 

haus zu den Weißen- 

felser Seen in Kram. 

Alle diese Wege ge¬ 

hören jedoch mehr in 

das Gebiet der soge¬ 

nannten Alpinistik als 

in ein Verzeichniß von Verkehrswegen. Anders verhält es sich mit der Communication, die 

von Karfreit über Staroselo in das venetianische Thal des Natisone, und jener, welche von 

Tolmein über Santa Lucia und Tribusa dolnja nach Kirchheim oder Jdria in Kram führt. 

Der Ursprung des Jsonzd. 


